
 

  
oeffentlichkeitsbeteiligung@stadt-koeln.de 

Niederschrift 
der 2. Sitzung des stadtgesellschaftlichen Beratungsgremiums 
Öffentlichkeitsbeteiligung am 03.05.2023 von 17:00 bis 19:30 Uhr im 
ZukunftsLabor der Stadt Köln, Ludwigstr. 8, 3. Obergeschoss, 50667 Köln, (Eingang 
Bürgeramt Innenstadt). 

Anwesend waren: 

Mitglieder und Stellvertretungen des stadtgesellschaftlichen 
Beratungsgremiums Öffentlichkeitsbeteiligung 

Becker, Volker 
Feles, Frank 
Haine, Marc 
Kummer, Hans (Vorsitzender) 
Scherzberg, Volker 
Trapp, Ulrich 
Willmann, Viktoria (stellvertretende Vorsitzende) 
 

Weitere Teilnehmende 

Fedke, Jana (Büro für Öffentlichkeitsbeteiligung der Stadt Köln) 
Henn, Carolin (Büro für Öffentlichkeitsbeteiligung der Stadt Köln) 
Pitko, Katharina (Büro für Öffentlichkeitsbeteiligung der Stadt Köln) 
Knobe, Lisa (Büro für Öffentlichkeitsbeteiligung der Kölner Freiwilligen Agentur) 
Schöffmann, Dieter (Büro für Öffentlichkeitsbeteiligung der Kölner Freiwilligen 
Agentur) 
Blauhut, Dirk (Stabstelle Digitalisierung) 
Gäste 
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1 Begrüßung, Ziele der Sitzung und Festlegung der Tagesordnung 

a. Foto des Gremiums 

Zu Beginn der Sitzung wird ein Foto der Mitglieder und Stellvertretungen des 
stadtgesellschaftlichen Beratungsgremiums Öffentlichkeitsbeteiligung (kurz: 
Beratungsgremium ÖB) sowie ein Foto des Beratungsgremiums ÖB gemeinsam mit 
dem kooperativen Büro für Öffentlichkeitsbeteiligung (kurz: kooperatives BÖB) 
gemacht. 

Frau Pitko und Herr Schöffmann begrüßen die Anwesenden. Die Agenda der Sitzung 
(siehe Folien 3 – 4 der beigefügten Präsentation) wird einstimmig beschlossen. 
Die Anwesenden einigen sich darauf, dass die Gäste in der heutigen Sitzung aktiv 
mit einbezogen werden. 

2 Themen aus Tagesordnung Ausschusssitzung BAB 

a. Kurzer Bericht aus Ausschuss BAB 

Herr Kummer berichtet aus der letzten Sitzung des Ausschusses für 
Bürgerbeteiligung, Anregungen und Beschwerden (kurz: Ausschuss BAB) vom 
20.03.2023, an der Frau Willmann und er als Vertreter*innen des 
Beratungsgremiums ÖB teilgenommen haben. 

Frau Pitko erläutert, dass auf der Tagesordnung der nächsten Sitzung des 
Ausschuss BAB am 11.05.2023 aktuell weiter keine Punkte unter 
Tagesordnungspunkt 4 Vorlagen der Verwaltung stehen. 

Auf Rückfrage von Herrn Trapp, ob er als Privatperson eine Anfrage an den 
Ausschuss BAB stellen könne, wird geantwortet, dass die mit Hilfe einer Eingabe 
nach   § 24 GO NRW möglich ist. 

3 Fach- / Themenschwerpunkte zur Systematischen 
Öffentlichkeitsbeteiligung 

a. Kommunikationswege bei Beteiligungsverfahren 

Frau Pitko erläutert die Kommunikationswege bei Beteiligungsverfahren (siehe Folie 
7 der beigefügten Präsentation) und erläutert, dass diese – wie auch der 
Beteiligungsprozess selbst – je Projekt individuell geplant werden, abhängig von den 
Zielen und Zielgruppen. 

Nach einer Diskussion über bereits genutzte und ggf. zusätzliche 
Kommunikationswege bei Beteiligungsverfahren einigt sich das Beratungsgremium 
ÖB darauf, dass der Mix wichtig ist. Unterschiedliche Menschen haben 
unterschiedliche Bedürfnisse, informiert zu werden. Wichtig sind passgenaue 
Kommunikationswege zu den Zielen und Zielgruppen. 
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Zudem wurden Informationskanäle für unterschiedliche Sinnesorgane in den 
Workshops mit Menschen mit Behinderungen, die das kooperative BÖB zur 
Erarbeitung eines Leitfadens zur Beteiligung von Menschen mit Behinderung 
durchgeführt hat, ebenfalls thematisiert und werden im weiteren Prozess 
berücksichtigt.  

b. Probleme bei der Umsetzung der Leitlinien ÖB 

Nach Veranschaulichung anhand einzelner Verkehrsversuche und weiterer Projekte 
durch Herrn Kummer, in denen die Qualitätsstandards „Frühzeitige und transparente 
Information und Kommunikation“ sowie „Geeignete Ansprache aller interessierten 
beziehungsweise betroffenen Kölner*innen“ (siehe Folie 8 der beigefügten 
Präsentation) nicht eingehalten wurden, diskutiert das Beratungsgremium ÖB, wie es 
sich zu diesen Punkten positionieren und dies in den Ausschuss BAB einbringen 
möchte. 

Die Kommunikation zu Beteiligungsverfahren sollte vorab gut geplant werden und es 
sollte bereits der Prozess und nicht erst Entscheidungen kommuniziert werden. Eine 
gute Möglichkeit, um vor allem komplexe Beteiligungsprozesse durchzuführen, ist die 
bereits partizipative Vorbereitung des eigentlichen Beteiligungsverfahrens (Scoping). 

Auf Anregung von Frau Pitko, den Fokus der anschließenden Diskussion auf die 
Frage zu legen, was das Beratungsgremium ÖB den Ausschuss BAB mitgeben 
möchte, einigen sich die Anwesenden auf folgendes Vorgehen: Das 
Beratungsgremium ÖB nutzt die nächste Sitzung am 31.05.2023, um die Frage: „Wie 
nehmen wir als Beratungsgremium ÖB Qualitätsstandards in Beteiligungsprojekten 
wahr?“ für sich zu klären und mit einer konkreten Stellungnahme an den Ausschuss 
BAB heranzutreten. Für die Vorbereitung der nächsten Sitzung wird der Vorschlag 
aufgenommen, bei der Analyse einzelner Beteiligungsverfahren auch mit 
Akteur*innen vor Ort ins Gespräch zu gehen. 

4 Aktuelle Projekte der Systematischen Öffentlichkeitsbeteiligung 

a. un:box 

Nach Vorstellung des Projekts un:box (siehe Folien 11 – 37 der beigefügten 
Präsentation) beantwortet Herr Blauhut Rückfragen des Beratungsgremiums ÖB zum 
Projekt, insbesondere zur Barrierefreiheit und zum Thema zielgruppengerechte 
Beteiligung und Kommunikation. 

5  Anregungen aus und Austausch mit Multiplikator*innenumfeld 

a. Zukunft des Hauses der Architektur 

Nach Vorstellung seines erstellten Papiers „Aufruf – Das Haus der Architektur in Köln 
(hdak)“, das Herr Kummer im Beratungsgremium ÖB zur Diskussion stellen und den 
politischen Parteien im Ausschuss BAB ebenfalls zusenden will, einigen sich die 
Anwesenden auf folgendes Vorgehen: 
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Das Beratungsgremium ÖB ist sich einig, dass das hdak ein wichtiger Multiplikator 
auch für Beteiligungsverfahren ist. Für die nächste Sitzung des Beratungsgremiums 
ÖB am 31.05.2023 sollen die Räumlichkeiten des hdak genutzt werden. Die 
Abstimmung erfolgt durch Herrn Kummer, der zudem von Herrn Schöffmann bei der 
Formulierung einer Petition (Anregungen und Beschwerden nach § 24 GO NRW) 
bzw. bei der Initiierung von unmittelbaren Gesprächen mit den Ratsfraktionen zum 
Thema Zukunft des hdak unterstützt wird. Sofern das Thema via Petition auf der 
Tagesordnung des Ausschuss BAB steht, will das Beratungsgremium ÖB hierzu aus 
der Perspektive „Beteiligungskultur / Öffentlichkeitsbeteiligung“ Stellung nehmen.  

6  Verschiedenes 

a. Aufbau von Verteilern 
b. Aufwandsentschädigung für ehrenamtliche Mitglieder in Beiräten 
c. Schöffenwahl / Integrationsratswahl 

Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit werden die Themen unter Verschiedenes, Aufbau 
von Verteilern (Einladungs- und Interessiertenverteiler), Aufwandsentschädigung für 
ehrenamtliche Mitglieder in Beiräten sowie Schöffenwahl / Integrationsratswahl per 
E-Mail durch die Geschäftsstelle nachgereicht (siehe Folien 40 – 44 der beigefügten 
Präsentation).  

d. Überprüfung des Arbeitspapiers 

Das Beratungsgremium ÖB beschließt, sein Arbeitspapier insofern anzupassen, 
dass sowohl die Geschäftsstelle als auch die Mitglieder und Stellvertretungen des 
Beratungsgremiums ÖB bestrebt sind, den Fokus der Sitzungen auf wenige 
Tagesordnungspunkte (kurz: TOPs) und Themen zu legen, um mehr Zeit für deren 
Diskussion zu haben, statt viele Themen nur rudimentär behandeln zu können. So 
wird künftig bei mehreren TOPs abgestimmt, welche in der entsprechenden Sitzung 
in jedem Fall behandelt werden sollen. 

Für die nächste Sitzung am 31.05.2023 trifft dies nicht zu, da diese ausschließlich 
dem Thema „Probleme bei der Umsetzung der Leitlinien ÖB“ gewidmet ist.  

7 Dank und Verabschiedung 

Nach Information über die nächsten Sitzungstermine des Ausschuss BAB und des 
Beratungsgremiums ÖB (siehe Folie 46 der beigefügten Präsentation) erläutert Frau 
Pitko auf Nachfrage, dass die Kosten für die Teilnahme am Jahrestreffen des 
Netzwerks Bürgerbeteiligung (Jugendherberge Köln-Deutz, 16. Juni 2023, 10:30 – 
17:00 Uhr) nicht durch das Büro für Öffentlichkeitsbeteiligung getragen werden 
können. 

Frau Pitko und Herr Schöffmann bedanken sich bei den Anwesenden und schließen 
die Sitzung. 
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Anlage 
Präsentation der 2. Sitzung des stadtgesellschaftlichen Beratungsgremiums 
Öffentlichkeitsbeteiligung 

 

 

___________________________________________________________________ 
(Ort, Datum, Unterschrift des Vorsitzenden) 

Köln, 23.05.2023
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